P r o t o k o l l

aufgenommen anlässlich der konstituierenden Sitzung der neugewählten Gemeindevertretung am Montag, den 23. März 2009, im Sitzungssaal des Gemeindehauses. 

Anwesende:
Bezirkshauptfrau Dr. Rosmarie Drexler, sämtliche Mitglieder der neugewählten Ge-


meindevertretung, AL Alois Blaickner, der neue AL Alfred Nindl und Schriftführer 


Wolfgang Riedlsperger.

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung zu folgender

T a g e s o r d n u n g :

	   1. 
	Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den neugewählten Bürgermeister

	
	

	   2. 
	Angelobung des neugewählten Bürgermeisters

	
	

	   3. 
	Angelobung der neugewählten Mitglieder der Gemeindevertretung

	
	

	   4. 
	Wahl der Mitglieder der Gemeindevorstehung durch die Fraktionen

	
	

	   5. 
	Angelobung des Vizebürgermeisters durch die Bezirkshauptfrau und der übrigen Vorstehungsmitglieder durch den Bürgermeister

	
	

	   6. 
	Bestellung der Mitglieder der Ausschüsse und des Überprüfungsausschusses, sowie Namhaftmachung der Mitglieder im Fremdenverkehrsverband

	
	

	   7. 
	Entsendung eines Mitgliedes der Gemeindevertretung in den Überprüfungsausschuss des Gemeindeverbandes Seniorenwohnhaus Bramberg

	
	

	   8. 
	Nominierung der Fraktionsobmänner

	
	

	   9. 
	Entsendung von vier Mitgliedern der Gemeindevertretung in die Gemeindejagdkommis-sion

	
	

	 10. 
	Sonstiges

	
	


	Zu 1.)
	Bürgermeister Walter Freiberger begrüßt alle anwesenden Gemeindevertreter, die Verwandten der Gemeindevertreter, die anwesenden ausgeschiedenen Gemeindevertreter, die anwesenden Zuhörer, Amtsleiter Alois Blaickner, den neuen Amtsleiter Alfred Nindl und sämtliche Bedienstete der Gemeinde Bramberg. Ein besonderer Gruß gilt unserer Bezirkshauptfrau, Dr. Rosemarie Drexler, welche die heutige Angelobung durchführen wird.
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Der Bürgermeister stellt anhand des Verständigungsnachweises fest, dass sämt-liche Gemeindevertreter zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen wurden und verweist auf die Beschlussfähigkeit der Versammlung infolge der Anwesen-heit von 21 Mitgliedern.
Neugewählte Mitglieder der Gemeindevertretung:

ÖVP-Fraktion:
Johannes Enzinger



Rudolf Göstl, Ing.



Elisabeth Egger



Franz Oberlechner



Gerhard Enzinger



Bruno Baitz



Philipp Hollaus



Herbert Maier



Bernhard Hochwimmer



Anton Lassacher


SPÖ-Fraktion:
Walter Freiberger



Josef Innerhofer



Katharina Seifriedsberger



Bruno Scheuerer



Christine Rainer



Josef Stöckl



Peter Trattner



Christian Innerhofer



Thomas Nothdurfter


BBL-Fraktion:
Alois Hofer



Gerhard Fellerer

	
	  

	
	  

	Zu 2.)
	Die Bezirkshauptfrau, Dr. Rosmarie Drexler, begrüßt ebenfalls alle Anwesenden, dankt dem Bürgermeister, dem Vizebürgermeister und den Gemeindevertretern für die bereits geleistete Arbeit. Sie verweist im Besonderen auf die diversen Aktivitäten zum Thema „Gesundes Bramberg“ und Obstpresse, für die Bramberg auch über die Ortsgrenzen hinaus bekannt geworden ist. Besonders das Thema „Gesundheit“ wird noch zahlreiche Impulse für die Wirtschaft auslösen.

Sie  ersucht nun alle Gemeindevertreter, sich von den Sitzen zu erheben und verliest die Gelöbnisformel für den Bürgermeister, wie folgt:

„Ich gelobe, auch in meiner Eigenschaft als Bürgermeister, die Gesetze des Bundes und des Landes Salzburg gewissenhaft zu beachten, meine Aufgaben unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, die mir obliegende Verschwiegenheits-pflicht zu wahren und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen zu fördern.“

Der Bürgermeister gelobt in die Hand der Bezirkshauptfrau.

„Ich gelobe, ein Bürgermeister für alle Bürgerinnen und Bürger zu sein, mein Amt nach bestem Wissen und Gewissen auszuüben, so wahr mir Gott helfe.“
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	Zu 3.)
	Der Bürgermeister ersucht alle Gemeindevertreter, sich von den Sitzen zu erheben und verliest die Gelöbnisformel, wie folgt:

„Ich gelobe, die Gesetze des Bundes und des Landes Salzburg gewissenhaft zu beachten, meine Aufgaben unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, die mir obliegende Verschwiegenheitspflicht zu wahren und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen zu fördern.“

Die neugewählten Mitglieder der Gemeindevertretung geloben in die Hand des Bürgermeisters. Dieser dankt für das Gelöbnis zum Wohle der Bramberger Be-völkerung.

	
	  

	
	  

	Zu 4.)
	Die Mitglieder der Gemeindevorstehung werden mittels Stimmzettel durch die Fraktionen gewählt. Die Wahl wird durch den Altersvorsitzenden der jeweiligen Fraktion organisiert. Die Stimmenauszählung wird von den Mitgliedern der Bramberger Bürgerliste durchgeführt und bringt folgendes Ergebnis:


ÖVP:



1
Johannes Enzinger  
(9 Ja/1 Enthaltung)




3
Rudolf Göstl
(9 Ja/1 Enthaltung)



5
Bruno Baitz
(9 Ja/1 Enthaltung)



7
Herbert Maier
(9 Ja/1 Enthaltung)

SPÖ:



2
Josef Stöckl 
(9 Ja)


4
Josef Innerhofer
(9 Ja)


6
Bruno Scheuerer
(9 Ja)

Beratendes Mitglied: Alois Hofer, BBL

Der Bürgermeister dankt den Mitgliedern der BBL für die Durchführung der Stimmenauszählung.

	
	  

	
	  

	Zu 5.)
	Die Bezirkshauptfrau gratuliert zur Wahl und führt die Angelobung des Vize-

bürgermeisters (1. Gemeinderat) durch. 

Frau Dr. Drexler ersucht alle Anwesenden, sich von den Sitzen zu erheben und verliest die Gelöbnisformel, wie folgt:

„Ich gelobe, auch in meiner Eigenschaft als Vizebürgermeister, die Gesetze des Bundes und des Landes Salzburg gewissenhaft zu beachten, meine Aufgaben unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, die mir obliegende Verschwiegen-heitspflicht zu wahren und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen zu     fördern.“
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Vizebürgermeister Johannes Enzinger gelobt in die Hand der Bezirkshauptfrau und des Bürgermeisters:

„So wahr mir Gott helfe.“

Der Bürgermeister verliest in weiterer Folge die Gelöbnisformel für die Gemeindevorstehung, wie folgt:

„Ich gelobe, auch in meiner Eigenschaft als Gemeinderat, die Gesetze des Bundes und des Landes Salzburg gewissenhaft zu beachten, meine Aufgaben unpar-teiisch und uneigennützig zu erfüllen, die mir obliegende Verschwiegenheits-pflicht zu wahren und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen zu fördern.“

Die neugewählten Mitglieder der Gemeindevorstehung geloben in die Hand des Bürgermeisters.

	
	  

	
	  

	Zu 6.)
	Der Bürgermeister verliest den Vorschlag für die Besetzung der diversen Ausschüsse, wie folgt:

Finanzausschuss:

ÖVP:
SPÖ:
Elisabeth Egger
Walter Freiberger

Franz Oberlechner
Josef Stöckl

Bruno Baitz
Josef Innerhofer

Johannes Enzinger
Bruno Scheuerer

(Ersatz: Herbert Maier)

BBL: Alois Hofer (Ersatz: Gerhard Fellerer)

Bau-, Kanal- und Raumordnungsausschuss:

ÖVP:
SPÖ:
Herbert Maier
Walter Freiberger

Bruno Baitz
Bruno Scheuerer

Franz Oberlechner
Peter Trattner

Johannes Enzinger
Christian Innerhofer

(Ersatz: Philipp Hollaus)
(Ersatz: Josef Stöckl)

BBL: Gerhard Fellerer (Ersatz: Alois Hofer)

Umwelt-, Müll- und Landwirtschaftsausschuss:

ÖVP:
SPÖ:
Rudolf Göstl
Josef Stöckl

Bernhard Hochwimmer
Peter Trattner

Franz Oberlechner
Bruno Scheuerer

Gerhard Enzinger
Christian Innerhofer

(Ersatz: Anton Lassacher)
(Ersatz: Walter Freiberger)

BBL: Alois Hofer (Ersatz: Gerhard Fellerer)
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Sprengel- und Sozialausschuss:

ÖVP:
SPÖ:
Elisabeth Egger
Katharina Seifriedsberger

Philipp Hollaus
Christine Rainer

Anton Lassacher
Peter Trattner

Bernhard Hochwimmer
Thomas Nothdurfter

(Ersatz: Gerhard Enzinger)
(Ersatz: Christian Innerhofer)

BBL: Gerhard Fellerer (Ersatz: Alois Hofer)

Sport- und Jugendausschuss:

ÖVP:
SPÖ:
Johannes Enzinger
Josef Innerhofer

Philipp Hollaus
Thomas Nothdurfter

Gerhard Enzinger
Christine Rainer

Rudolf Göstl
Christian Innerhofer

(Ersatz: Bruno Baitz)
(Ersatz: Bruno Scheuerer)

BBL: Gerhard Fellerer (Ersatz: Alois Hofer)

Fremdenverkehrs-, Zukunfts- und Kulturausschuss:

ÖVP:
SPÖ:
Bruno Baitz
Christine Rainer

Rudolf Göstl
Thomas Nothdurfter

Anton Lassacher
Katharina Seifriedsberger

Bernhard Hochwimmer
Josef Innerhofer

(Ersatz: Elisabeth Egger)
(Ersatz: Josef Stöckl)

BBL: Alois Hofer (Ersatz: Gerhard Fellerer)

Bestellung der Mitglieder des Überprüfungsausschusses:
ÖVP:
SPÖ:
BBL:


Gerhard Enzinger
Josef Innerhofer
Alois Hofer

Philipp Hollaus
Thomas Nothdurfter
Gerhard Fellerer

Namhaftmachung der Mitglieder im Fremdenverkehrsverband:

ÖVP:
SPÖ:
BBL:


Anton Lassacher
Christine Rainer
Alois Hofer

Elisabeth Egger
Bruno Scheuerer

Entsendung eines Mitgliedes in den Überprüfungsausschuss des Fremdenver-kehrsverbandes:

Josef Innerhofer, SPÖ

Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Besetzung der Ausschüsse, wie verlesen, zuzustimmen. 
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Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

	
	  

	
	  

	Zu 7.)
	Der Bürgermeister stellt den Antrag, Frau Elisabeth Egger in den Überprüfungsausschuss Seniorenwohnhaus Bramberg zu entsenden. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

	
	  

	
	  

	Zu 8.)
	Folgende Fraktionsobmänner werden bekanntgegeben:

ÖVP:

SPÖ:
BBL:


Herbert Maier
Josef Innerhofer
Alois Hofer

	
	  

	
	  

	Zu 9.)
	Entsendung von vier Gemeindevertretungsmitgliedern in die Gemeindejagkommission:

ÖVP:

SPÖ:



Rudolf Göstl
Josef Stöckl


Bernhard Hochwimmer
Bruno Scheuerer

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die genannten Gemeindevertretungsmit-glieder in die Gemeindejagdkommission zu entsenden. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

	
	  

	
	  

	Zu 10.)
	Der Bürgermeister ersucht um Wortmeldungen.

Vizebürgermeister Johannes Enzinger gratuliert der BBL und auch der SPÖ zu den erreichten Mandaten. Er gratuliert Bürgermeister Walter Freiberger persönlich zum höchsten Amt in der Gemeinde Bramberg und ersucht um faire und sachliche Zusammenarbeit.

GR Josef Innerhofer gratuliert als neuer Fraktionsobmann ebenfalls den Wahl-gewinnern. Ihn schmerzt jedoch der Verlust von zwei Mandaten. Dies ist aber zur Kenntnis zu nehmen. Ein besonderer Dank gilt auch den ausgeschiedenen Mit-gliedern der SPÖ-Fraktion (Erich Leiter, Gerhard Zuckerstätter, Reiner Buchner, Reinhold Enzinger), ebenso bedankt er sich bei den ausgeschiedenen ÖVP-Mitgliedern. Als neuer Fraktionsobmann der SPÖ will er in Zukunft die Zusammenarbeit suchen. Er gratuliert dem Bürgermeister zur Wiederwahl und wünscht ihm viel Glück für seine Arbeit.

GV Alois Hofer gratuliert dem Bürgermeister und dem Vizebürgermeister zur Wahl, der ÖVP zum zusätzlichen Mandat. Er stellt fest, dass es seines Wissens das erste Mal ist, dass in Bramberg keine Partei eine absolute Mehrheit hat und 
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somit die Zusammenarbeit in Zukunft wichtiger wird. Die BBL wird unverzüglich die Arbeit aufnehmen und an der Lösung der anstehenden Probleme mitarbeiten.

Der Bürgermeister gratuliert den Wahlsiegern (ÖVP und BBL). Auch er betont, dass die Zusammenarbeit in Zukunft noch wichtiger wird. Als äußert positiv betrachtet er, dass auch drei Damen Mitglieder der Gemeindevertretung sind. Er spricht sich dafür aus, dass die Gemeindepolitik frei von Parteipolitik sein soll und ersucht, die Sache in den Vordergrund zu stellen und auch die Finanzen nicht aus den Augen zu lassen. Er dankt den Wählern für das Vertrauen, will ein Bürgermeister für alle sein und auch das Vertrauen der Nichtwähler erringen. Er hofft weiters auf eine offene Diskussion in der Gemeindevertretung und gratuliert dem Vizebürgermeister zu seiner Wahl.

Ein besonderer Dank gilt auch den Mitarbeitern in der Gemeinde, allen voran dem scheidenden Amtsleiter Alois Blaickner. Er bedankt sich auch beim neuen Amtsleiter Alfred Nindl.

Der Bürgermeister ist bereits seit 1989 in der Gemeindevertretung tätig und damit einer der dienstältesten Gemeindevertreter.
Der Bürgermeister beendet die Sitzung mit einem „Glückauf für Bramberg“ um 18.45 Uhr.

	
	  

	
	  


Der Bürgermeister:
Die Gemeindevorstehung:

Der Protokollführer:

